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Änderungsantrag zu PB.I-01

Von Zeile 232 bis 234:
Unternehmen für ihre Produkte in Haftung nimmt. Wir werden an einer engen
europäischen und transatlantischen Koordinierung gegenüber China arbeiten,
besonders auch in den Bereichen. Im Bereich der kritischen Infrastruktur,
beispielsweise dem 5G-Ausbau, streben wir die mittelfristige Etablierung europäischer
Big Player an, um außenpolitische Abhängigkeiten zu vermeiden und Schutz kritischer
Infrastrukturdiese Projekte besser zu schützen.

Begründung

Chinas aggressive Kreditpolitik zur Finanzierung von kritischer Infrastruktur (Beispiel:
geplanter Tunnel zwischen Tallinn und Helsinki), der Aufkauf von kritischer
Infrastruktur durch chinesische Investoren (Hafen von Piräus) oder gar die
Bereitstellung dieser Infrastruktur durch nur bedingt unabhängige Unternehmen (5G-
Netz) kreiert unnötige Abhängigkeiten, die sich für Europa zu einem unnötigen
Sicherheitsrisiko entwickeln können. Eine vermehrte europäische Zusammenarbeit mit
gezielter Förderung europäischer Unternehmen würde nicht nur die europäische
Integration stärken, sondern zusätzlich den Weg zu einer unabhängigen,
selbstbewussten Friedensmacht Europa erleichtern, die diese Technologien
partnerschaftlich Ländern des globalen Südens zur Verfügung stellt und so gezielte
Entwicklungsarbeit leisten kann.
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